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1. Ich unglückselger Atlas
Musik (2012):

Gottfried Stein (*1932)

© ecmecmecmecm / Kopien jeder Art sind gesetzlich verboten.

Any unauthorized reproduction is prohibited by law.

Der Traum des Atlas
7 Gesänge auf Texte von Heinrich Heine für gem. Kammerchor und Klavier

Text: Heinrich Heine (1797-1856)



&

?

&
?

11 Œ œb œ œ Ó
und bre chen

œb œ œ

Œ œb œ œ Óœb œ œ
11 ˙̇bb Ó ˙b œb œ
˙b Ó ˙b œb œ

Œ œn œ œ œ# œ
will mir das Herz im

œ œ œ œ œ

Œ œn œ œ œ# œœ œ œ œ œ

œœn Œ Ó Ó
œœn Œ Ó Ó

.˙b œ Ó
Lei be.

.˙b œ

.˙b œ Ó.˙b œ

Ó Ó ˙b œb œb
Ó Ó ˙b œb œb

- - -

&

?

&
? Probepartitu

r

Einträge entfernt

14 Œ
œ œ œ ˙b
Du stol zes Herz,

Ó Ó ˙b
Du

∑
14

..ww

..ww

Ó
œb œn ˙ Ó
stol zesHerz,

Du stol zesHerz,

Du

..ww

..ww

Ó Œ œ œ œbœ œ œb
du stol zes

du stol zes

stol zesHerz!

..ww

..ww

˙ Ó Ó˙n
Herz!

˙ Ó ÓHerz!

Ó
˙̇ ˙̇bb ˙̇

˙̇
˙ ˙( )

- -

-

-

- -

&
&

V
?

&
?

24

24

24

24

24

24
Kl.

S

A

T

B

18 Œ œ œ œb œb œb
du hast es so ge

Œ œ œ œb œ œb
du hast es so ge

Œ œ œ œb œ œ
du hast es so ge

Œ œ œ œb œb œb
du hast es so ge

18 ..ww
...www

˙ Ó Ó
wollt!

˙ Ó Ó
wollt!

˙n Ó Ó
wollt!

˙ Ó Ó
wollt!

˙̇ ˙̇bb ˙̇bb

˙̇̇ ˙ œ œb˙

∑
Œ œb .˙b œ
Du woll test

Œ œb .˙ œ
Du woll test

∑
wwbb ˙˙

..wwb

Œ œ .˙b œ
un end lich

jœb jœ œ Ó Ó
glück lich sein,

Jœb Jœ œ Ó Ó
glück lich sein,

Œ œ .˙b œ
un end lichwwwbb ˙̇bb

wwb
˙˙˙bb

- - -

- - -

- - -

- - -

ecm 42.13.418 - 3 -



&

&

V

?

&
?

24

24

24

24

24

24

23

23

23

23

23

23

test score
entries removed

22

œ œ Ó ∑
glück lich

Œ œb wb ˙
un end lich

∑

œ Jœ Jœ wb ˙
glück lich, un end lich

22 wwb wwbb
wwb wwwbb

Ó Œ œ œ œ œb œ
o der un end lich

glück lich o der un end lich

o der un end lich

glück lich o der un end lich

˙̇̇bb wwwnb ˙̇̇

˙̇̇bb wwwbb ˙˙˙

.˙ œ œ œ
e lend, stol zes

e lend, stol zes

e lend, stol zes

e lend, stol zes

...wwwbbb

...wwwb

.wb
Herz,

˙b ˙ œ œ
Herz,

˙b ˙ ˙
Herz,

.wb
Herz,

...www

...www

- - - - -

- - - - - - - - -

- - - - - - - -

- - - - - -

&

&

V
?

&
?

26 œ œb œb œ œ œb
und jet zo bist du

œb œ œ œ œb œ
und jet zo bist du

œb œb œ œ œ œ
und jet zo bist duœ œb œ œ œ œ
und jet zo bist du

26 œœœ œœb œœb œœ œœb œœ

œœœ
œœb b œœ œœ œœ œœ

.w
e

.w
e

.wb
e

.wb
e

...www
..wwb

.wb
lend.

.wb
lend.

.wb
lend.

.wb
lend.

wwwwbb œœœœ œœbb

wwb œœ Œ

∑

∑

∑

∑
˙̇nn ẇ ˙b
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Atlas, Titan der griechischen Mythologie. Auf seinen Schultern trug er die Säulen, 
die Himmel und Erde auseinanderhalten.
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2. Madame
Text: Heinrich Heine (1797-1856) Musik (2012):

Gottfried Stein (*1932)
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3. Lass
Text: Heinrich Heine (1797-1856) Musik (2012):

Gottfried Stein (*1932)
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4. Die Nachtigall
Text: Heinrich Heine (1797-1856) Musik (2012):

Gottfried Stein (*1932)
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5. Das Fräulein
Text: Heinrich Heine (1797-1856) Musik (2012):

Gottfried Stein (*1932)
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6. Salomo
Text: Heinrich Heine (1797-1856) Musik (2012):

Gottfried Stein (*1932)
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7. Zuletzt
Text: Heinrich Heine (1797-1856)

Musik (2012):
Gottfried Stein (*1932)
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1. Ich unglückselger Atlas1. Ich unglückselger Atlas1. Ich unglückselger Atlas1. Ich unglückselger Atlas

Ich unglückselger Atlas! eine Welt,
die ganze Welt der Schmerzen, muss ich tragen,
ich trage Unerträgliches, und brechen
will mir das Herz im Leibe.

Du stolzes Herz! du hast es ja gewollt!
Du wolltest glücklich sein, unendlich glücklich
oder unendlich elend, stolzes Herz,
und jetzo bist du elend.

2. Madame2. Madame2. Madame2. Madame

Die Jahre kommen und gehen,
Geschlechter steigen ins Grab,
doch nimmer vergeht die Liebe,
die ich im Herzen hab.

Nur einmal noch möcht ich dich sehen,
und sinken vor dir aufs Knie,
und sterbend zu dir sprechen:
Madame, ich liebe Sie!

3. Lass3. Lass3. Lass3. Lass

Lass die heilgen Parabolen,
lass die frommen Hypothesen -
suche die verdammten Fragen
ohne Umschweif uns zu lösen.

Warum schleppt sich blutend, elend,
unter Kreuzlast der Gerechte,
während glücklich als ein Sieger
trabt auf hohem Ross der Schlechte?

Woran liegt die Schuld? Ist etwa
unser Herr nicht ganz allmächtig?
Oder treibt er selbst den Unfug?
Ach, das wäre niederträchtig.

Also fragen wir beständig,
bis man uns mit einer Handvoll
Erde endlich stopft die Mäuler -
aber ist das eine Antwort?

4. Die Nachtigall4. Die Nachtigall4. Die Nachtigall4. Die Nachtigall

Der Tod, das ist die kühle Nacht,
das Leben ist der schwüle  Tag.
Es dunkelt schon, mich schläfert,
der Tag hat mich müd gemacht.

Über mein Bett erhebt sich ein Baum,
drin singt die junge Nachtigall;
sie singt von lauter Liebe,
ich hör es sogar im Traum.

5. Das Fräulein5. Das Fräulein5. Das Fräulein5. Das Fräulein

Das Fräulein stand am Meere
und seufzte lang und bang.
Es rührte sie so sehre
der Sonnenuntergang.

Mein Fräulein! sein Sie munter,
das ist ein altes Stück;
hier vorne geht sie unter
und kehrt von hinten zurück.

6. Salomo6. Salomo6. Salomo6. Salomo

Verstummt sind Pauken, Posaunen und Zinken.
An Salomos Lager Wache halten
die schwertgegürteten Engelgestalten,
sechstausend zur Rechten, sechstausend zur Linken.

Sie schützen den König vor träumendem Leide,
und zieht er finster die Brauen zusammen,
da fahren zugleich die stählernen Flammen,
zwölftausend Schwerter, hervor aus der Scheide.

Doch wieder zurück in die Scheide fallen
die Schwerter der Engel. Das nächtliche Grauen
verschwindet, es glätten sich wieder die Brauen
des Schläfers, und seine Lippen lallen:

O Sulamith! das Reich ist mein Erbe,
die Lande sind mir untertänig,
bin über Juda und Israel König -
doch liebst du mich nicht, so welk ich und sterbe.

7. Zuletzt7. Zuletzt7. Zuletzt7. Zuletzt

Leise zieht durch mein Gemüt
liebliches Geläute.
Klinge, kleines Frühlingslied,
kling hinaus ins Weite.

Kling hinaus bis an das Haus,
wo die Blumen sprießen.
Wenn du eine Rose schaust,
sag, ich lass sie grüßen.
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